
Sechs Verletzte bei Brand des
Küchen-  und  Kantinentrakts
des Pertheswerks in Südkamen
Ein Brand am Seniorenheim des Petheswerks in Südkamen gegen 23
Uhr am Donnerstagabend führte zu einem Großeinsatz der Kamener
Feuerwehr,  die  von  Einsatzkräften  aus  dem  Kreis  Unna
unterstützt  wurden.

Auf diesen Pkw sprang das Feuer vom Müllcontainer zuerst über,
danach  stand  auch  der  Küchen-und  Kantinentrakt  des
Seniorenheims des Petheswerks in Flammen. Fotos: Ulrich Bonke
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Die Alarmmeldung hörte sich noch
relativ harmlos an. Es sollten
am  Pertheswerk  Müllcontainer
brennen.  Doch  als  die  ersten
Einsatzkräfte  vor  Ort  ankamen,
stellte  sich  heraus,  dass  die
Flammen  bereits  auf  ein  Auto
übergesprungen  waren  und
anschließend  auf  die  Außenfassade  und  das  Dach  des
Wirtschaftstrakts  mit  Küche  und  Kantine.

Der  Feuerwehr  gelang  es,  den  Brand  auf  den  Küchen-  und
Kantinentrakt zu begrenzen. Der angrenzende Wohnbereich wurde
nicht  in  Mitleidenschaft  gezogen.  Die  Bewohner  brauchten
deshalb auch nicht evakuiert werden.

Wie  Antenne  Unna  berichtet,
wurden  sechs  Personen  durch
Rauchgas  verletzten.  Zwei
Bewohner  und  zwei  Mitarbeiter
wurden  zur  weiteren
medizinischen Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht.

„Durch  den  Brand  wurden  die  Küche  und  die  Kantine  so  in
Mitleidenschaft gezogen, dass sie vorerst nicht mehr nutzbar
sind.  Das  Deutsche  Rote  Kreuz  kümmerte  sich  um  eine
Sicherstellung der Versorgung der Heimbewohner mit Essen für
den folgenden Tag. Nach Abschluss der Aufräumarbeiten wurde
die Einsatzstelle der Heimleitung und der Kriminalpolizei zur
Ermittlung der Brandursache übergeben. Der Einsatz war nach
ca. 3,5 Stunden beendet“, teilt die Feuerwehr Kamen mit.

Die  Kriminalpolizei  hat  die  Ermittlungen  zur  Brandursache
aufgenommen.  Brandstiftung  ist  sicherlich  nicht
auszuschließen.
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